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Eine besondere „Bürgerinitiative“ hatte Grund zu feiern 

 

 
 

Auf eigene Kosten und mit viel Eigenarbeit haben Anwohner des Oberprechtäler Ortsteils 
Hintertal ein Buswärtehäuschen errichtet.  

Mit Hilfe des städtischen Bauhofs, der den von Jörg Moser kostenlos zur Verfügung gestellten 
„Bauplatz“ herrichtete, pflasterte und das Betonfundament goss, wurde ein Buswartehäuschen 
gebaut. Das notwendige Bauholz stiftete Jörg Moser. Zugeschnitten wurde es im Sägewerk 
Läufer, ebenfalls für Gotteslohn. Die Holzarbeiten erledigte Zimmermann Bernhard Biehrer in 

solider Handwerksarbeit.  
 

„Ein echtes Gemeinschaftswerk“, freuten sich Ortsvorsteherin Silke Matt und  
Bürgermeister Roland Tibi beim kleinen Einweihungsfest letzte Woche, zu dem die 

Anwohner eingeladen hatten. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Sitzung des Gemeinderates  

der Stadt Elzach
Termin:   Dienstag, 28.01.2020, 19:00 Uhr 
Ort, Raum:   Sitzungssaal Rathaus Elzach, Hauptstraße 69, 

79215 Elzach
Tagesordnung
1.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung vom 21.01.2020 und sonstige Be-
kanntgaben

2.   Verleihung von Preisen aus der Josef Burger-Stiftung
3.   Bausachen; 
  Antrag auf Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 

zu folgendem Bauantrag:
  Bauvorhaben: Neubau eines Zweifamilienwohnhauses, 

Flst.-Nr. 1725, Eilet in Elzach-Prechtal
4.   Bausachen; 
  Antrag auf Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 

zu folgendem Bauantrag:
  Bauvorhaben: Erweiterung des bestehenden Gerä-

teschuppens, Flst.-Nr. 26, Reichenbach 16 in Elzach-
Prechtal

5.   Bausachen;
  Antrag auf Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 

zu folgendem Bauantrag:
  Bauvorhaben: Umbau und Sanierung Gasthaus Bären; 

Ausbau von 3 Ferienwohnungen im 1. und 2. OG und 
DG, Flst.-Nr. 219, Hauptstr. 59 in Elzach

6.   Haushaltsplan 2020 - Beratung und Beschlussfassung
  1.   Beschluss über die Haushaltssatzung für das Haus-

haltsjahr 2020
  2.   Feststellung des Wirtschaftsplanes der Stadtwerke 

Elzach für das Wirtschaftsjahr 2020
  3.   Feststellung des Wirtschaftsplanes der Stadtentwäs-

serung Elzach für das Wirtschaftsjahr 2020
7.   GVV Elzach - Einbringung, Beratung und Beschlussemp-

fehlung des Haushalts 2020

8.   Bürgermeisterwahl 2020
  a.)  Festsetzung des Wahltermins und des Termins einer 

eventuell erforderlichen Neuwahl
  b.)  Ausschreibung der Stelle des Bürgermeisters
  c.)  Festsetzung des Endes der Einreichungsfrist für Be-

werbungen zur Bürgermeisterwahl und für eine 
eventuell erforderliche Neuwahl sowie zur Rücknah-
me von zur ersten Wahl zugelassenen Bewerbern

  d.)  Festsetzung des Termins für die Vorstellung der zur 
Wahl zugelassenen Bewerber in einer öffentlichen 
Versammlung

  e.)  Bildung des Gemeindewahlausschusses und Wahl 
der Beisitzer und deren Stellvertreter

  f.)  Wahl des Gemeinderatsmitglieds, das die Vereidi-
gung und Verpflichtung des neugewählten Bürger-
meisters vornimmt

9.   Fragen der Bürgerinnen und Bürger
10.  Bekanntgaben, Anregungen der Mitglieder des Ge-

meinderates
Roland Tibi
Bürgermeister

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten aus Anlass von Alters- und Ehejubilä-
en an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das Staatsmini-
sterium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburts-
tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsiden-
ten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vorname, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. 

Wenn an drei Abenden hintereinander das „Haus des Gastes“ in Elz-
ach bereits im Vorfeld ausverkauft ist, ist es eindeutiges Indiz dafür, 
dass der beliebte Theaterverein „Hond un Gosche“ sich die Ehre gibt. 
Als Auftakt feierte das Ensemble von Regisseur Dietmar Holzer am 
Freitag, den 03.01.2020 eine glanzvoll gelungene Premiere mit der 
Komödie „Nur keini Blueme“, ein 3-Akter aus der Feder von Norman 
Barasch und Carroll Moore. 

Die Bewirtung der Premiere wurde von den Jungsenioren der SF Elz-
ach-Yach übernommen. An den folgenden beiden Abenden übernah-
men das leibliche Wohl der Gäste die Sportfreunde Elzach-Yach e.V. 
und die SG Prechtal/Oberprechtal e.V.

Redaktionsschluss:
Für KW 05 – Montag, 27.01.2020, 09:00 Uhr

Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Hollywood auf Alemannisch -  
Ausverkauftes Haus
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Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Elzach, Einwohner-
meldeamt, Frau Weber, Hauptstraße 69, 79215 Elzach (Tel.: 
07682 804-23) spätestens 6 Wochen vor dem Jubiläum, ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zum Widerruf. 

Denkmalschutzpreis  
für private Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 36. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerech-
te Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den 
Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preis-
geld von insgesamt € 25.000,00 belohnt, das die Wüstenrot 
Stiftung zur Verfügung stellt.

Personalausweis
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit eingeschalteter On-
line-Ausweisfunktion verloren haben, können Sie diese 

telefonisch vom Sperrlistenbetreiber sperren lassen.
Sperr-Hotline: 116 116

(Mo - So, 0-24 Uhr, auch aus dem Ausland erreichbar)
Bitte halten Sie Ihr Sperrkennwort bereit.

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und Mittwoch
14:00 Uhr – 18:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 Uhr – 
16:00 Uhr)
beim Fundbüro im Rathaus Elzach, Zimmer 4, Hauptstraße 
69, 79215 Elzach abgeholt werden
1 Damenrad, 1 Geldbeutel 

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Yach
Montag, 27.01.2020 75 Jahre
Roswitha Bellaire

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Sitzung des Kreistags
In der Sitzung des Kreistags am Montag, 27. Januar um 
16:15 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes wir 
dem Gremium der Sachstandsbericht zur Breisgau-S-Bahn 
2020 vorgestellt, insbesondere zur Kaiserstuhlbahn Ost mit 
der Verbindung Endingen-Freiburg. Weitere Punkte auf 
der Tagesordnung sind die Vergabe von Gewerken zum 
Maßnahmenpacket II für das Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen, die Nachbesetzung im Jugendhilfeausschuss und das 
Ausscheiden des Kreisrats Hartwig Bußhardt. Die Sitzung 
beginnt und schließt mit einer Fragestunde und ist öffent-
lich. Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen.

Vortrag:  
Palliativmedizin und Patientenverfügung
Palliativmedizin beruht auf einem ganzheitlichen Konzept 
in der Betreuung von schwer kranken und sterbenden Pati-
enten. Im Vordergrund steht nicht die Lebensverlängerung, 
sondern das Erreichen einer bestmöglichen Lebensqualität 
in der noch verbleibenden Zeit. Prof. Dr. Peter Hafkemeyer, 
Chefarzt Innere Abteilung am Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen erläutert in seinem Vortrag am Mittwoch, 29. Janu-
ar 2020 um 19:00 Uhr in der Musikschule in Emmendingen 
(Am Gaswerk 3) das Konzept der palliativ-medizinischen 
Versorgung. Dabei geht er auch auf die Themen „Vorsor-
gevollmacht“ und „Patientenverfügung“ ein. Der Eintritt 
ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Adipositas-Sprechstunde  
im Kreiskrankenhaus 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem 
Jahr für Menschen mit krankhaftem Übergewicht (Adiposi-
tas) Treffen unter fachkundiger Leitung an: Chefarzt Prof. 
Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen die Behandlung und Betreuung der Adipositas-Pa-
tienten leitet, informiert bei diesen Treffen zu allen Fra-
gen über Adipositas. Der erste Termin in diesem Jahr ist am 
Montag, 27. Januar 2020 um 19:00 Uhr im Nebengebäude 
des Kreiskrankenhauses Emmendingen im Veranstaltungs-
raum U1. Weitere Termine sind 25. Mai und 19. Oktober. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos gibt es 
unter Telefon 07641 454 2291 und 
www.krankenhaus-emmendingen.de

Kleindenkmal des Monats
Der Landkreis Emmendingen ist reich an Kleindenkmalen. 
Kleindenkmale sind kleinere, ortsfeste Objekte aus dauer-
haftem Material wie Stein, Metall oder Holz, die zu einem 
bestimmten Zweck errichtet wurden. Dazu zählen zum 
Beispiel Gedenk- und Grenzsteine, Wegkreuze und Bildstö-
cke, Stellfallen und Rebhäuschen in Wald und Flur, Brun-
nen, Sonnenuhren oder Wirtshausschilder auf Plätzen oder 
an Gebäudefassaden. Ziel eines landesweiten Projekts ist 
die Erfassung und Dokumentation dieser oft gefährdeten 
Objekte. Zwischen 2011 und 2016 haben rund 90 Ehren-
amtliche im Landkreis Emmendingen Daten von mehr als 
3.100 Kleindenkmalen erhoben. Die Erfassungsbögen und 
Fotos sind nach der Auswertung durch das Landesamt für 
Denkmalpflege dem Kreisarchiv Emmendingen übergeben 
worden.
Welche Geschichte hinter einzelnen Kleindenkmalen steckt, 
können Sie auf der Internetseite des Landratsamtes www.
landkreis-emmendingen.de erfahren. Dort werden in der 
Serie „Kleindenkmal des Monats“ im Laufe dieses Jahres 
zwölf ausgewählte Objekte in Wort und Bild vorgestellt, 
die Einblick in die thematische Vielfalt der Kleindenkmale 
des Landkreises Emmendingen geben. 

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Pflanzenbestellung 2020
Die Frühjahrspflanzung steht bevor. Das Landratsamt Em-
mendingen – Forstbezirk Waldkirch führt für die Wald-
besitzer eine Forstpflanzensammelbestellung durch. Lie-
ferzeitpunkt der Pflanzen ist voraussichtlich Ende März. 
Das Forstamt gibt folgende Hinweise für die Planung: Die 
Waldbesitzer sollen die passende Sortimentsgröße für ihre 
aufzuforstende Fläche auswählen und dem Revierleiter 
mitteilen. Dabei sollte auch die Herbstpflanzung in die 
Planung mit einbezogen werden. In der Vergangenheit 
hat sich diese auch bei Nadelhölzern bewährt, für Laub-
holz ist die Pflanzung im Herbst problemlos möglich. Eine 
entsprechende Aufteilung der Pflanzkontingente auf 
Frühjahr und Herbst verringert zudem das Risiko eines 
totalen Ausfalls von Pflanzen durch Wetterextreme und 
bricht die Arbeitsspitze, die sich in den land- und forst-
wirtschaftlichen Betrieben zum Frühjahr ergibt. Wer sich 
an der Sammelbestellung beteiligen möchte, wird gebe-
ten, seine Pflanzbestellung spätestens bis zum 19. Febru-
ar 2020 bei seinem zuständigen Revierleiter zu melden.

Hilfe bei der Steuererklärung
Auch Rentner müssen Steuern zahlen. Deshalb stellen viele 
von ihnen schon jetzt wichtige Unterlagen für die Steuer-
erklärung zusammen. Gern genutzt wird dafür die »Mittei-
lung zur Vorlage beim Finanzamt«, mit der die Deutsche 
Rentenversicherung den Ruheständlern die Rentenhöhe 
für das abgelaufene Jahr bescheinigt. Diese Schreiben wer-
den ab Mitte Januar verschickt, teilte die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg jetzt mit.
Für ihre Steuererklärung füllen Rentner die Anlage R (Ren-
ten und andere Leistungen) und die Anlage Vorsorgeauf-
wand aus. Dort werden der Bruttorentenbetrag und die 
Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge für das vergan-
gene Jahr erfragt. Diese Zahlen können die Ruheständler 
im Schreiben ihres Rentenversicherers nachlesen. Besonde-
rer Service: Für jeden Betrag wird angegeben, in welcher 
Anlage und Zeile der Steuererklärung er eingetragen wer-
den muss. 
Die Bescheinigung kann auch unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/steuerbescheinigung angefordert werden. 
Wer den Beleg schon einmal angefragt hat, erhält ihn auch 
in diesem Jahr automatisch.
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Bro-
schüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regio-
nalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das 
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den 
ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -be-
ratern sowie im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de.

Das Kompetenzprofil in der Bewerbung
Am Donnerstag, 23. Januar, informiert Karin Peterseil vom 
Zentrum für Schlüsselqualifikationen der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg zum Thema „Das Kompetenzprofil in 
der Bewerbung: Präsentieren Sie Ihre Qualifikation“. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kollegiengebäu-
de I (Hörsaal 1009) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Fast alle Bewerberinnen und Bewerber können wesentlich 
mehr als ihnen bewusst ist. Wer seine fachlichen Fähigkei-

ten und persönlichen Stärken kennt und sie benennen kann, 
bringt sich auf dem Weg „von der Uni in den Beruf“ in eine 
gute Position. Karin Peterseil zeigt, welche Methoden es 
zur Erstellung eines Kompetenzprofils gibt und wie diese 
Erkenntnisse optimal für Bewerbungsunterlagen und das 
persönliche Vorstellungsgespräch genutzt werden können.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni 
in den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit 
Freiburg und dem Service Center Studium der Albert-Lud-
wigs-Universität für Studierende und Hochschulabsolven-
ten organisiert wird.

Warum das Dorf Zukunft hat
Von gleichwertigen Lebensverhältnissen in Stadt und Land
Viele auf dem Land fühlen sich derzeit „abgehängt“. Wie 
können gleichwertige Lebensverhältnisse in Stadt und Land 
(wieder) hergestellt werden? Und was bedeutet das für die 
Rolle der Kirche in den Dörfern? Diesen Fragen widmet sich 
der Experte für Dorfentwicklung und ländlichen Raum, der 
Humangeograph Gerhard Henkel, in seinem Vortrag am 
Donnerstag, 6. Februar um 19 Uhr unter dem Titel „Rettet 
das Dorf! Was jetzt zu tun ist“ in der Katholischen Akade-
mie Freiburg, Wintererstr. 1. Anschließend diskutiert Hen-
kel gemeinsam mit Landvolkpfarrer Thomas Dietrich vom 
Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg, der Bürgermeiste-
rin der Gemeinde Freiamt, Hannelore Reinbold-Mench und 
Ursula Knoll-Schneider, Dekanatsrat Acher-Renchtal. 
Vortrag und Diskussion sind eine Kooperationsveranstal-
tung der Katholischen Akademie mit der Katholischen 
Landvolk Bewegung in der Erzdiözese Freiburg.
Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten auf www.
katholische-akademie-freiburg.de, mail@katholische-aka-
demie-freiburg.de oder unter 0761 319180.

Betriebsinterne Veranstaltung
Am 28. Januar geschlossen

Die Agentur für Arbeit Freiburg und die angeschlossenen 
Geschäftsstellen in Emmendingen, Müllheim, Titisee-Neu-
stadt und Waldkirch sind am Dienstag, 28. Januar, wegen 
einer betriebsinternen Veranstaltung, geschlossen.
Die Jobcenter Freiburg, Breisgau-Hochschwarzwald und 
Landkreis Emmendingen sind von der Schließung nicht be-
troffen. Soweit Jobcenter in den selben Liegenschaften un-
tergebracht sind, bleiben diese für deren Besucher geöffnet.
Die Arbeitnehmer-Rufnummer 0800 4 5555 00 ist wie ge-
wohnt zwischen 8 und 18 Uhr erreichbar.

Infoveranstaltungen Weiterbildung 
Das IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein veranstal-
tet an den Standorten Offenburg (Am Unteren Mühlbach 
34) am Donnerstag, 23. Januar um 17.30 Uhr und Freiburg 
(Schnewlinstraße 11-13) am Donnerstag, 30. Januar um 
17.30 Uhr kostenlose und unverbindliche Infoveranstaltun-
gen rund um das Thema Weiterbildung.
Die Teilnehmer erhalten Informationen zu den angebote-
nen kaufmännischen, technischen und IT-Weiterbildungen. 
Daneben informieren die Mitarbeiter des IHK-BZ zu Lehr-
gangsinhalten, Ablauf und zu den Zahlungsmodalitäten, 
aber auch zu Karrierechancen und alternativen Bildungs-
angeboten. Außerdem gibt es umfangreiche Tipps zu För-
dermöglichkeiten.
Weitere Informationen gibt es beim IHK-BildungsZentrum 
Südlicher Oberrhein, Telefon 0781-92030 oder 0761-20260, 
E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 

Schnittkurs für Obstbäume am 1. Februar
Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL 
(Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.) am 1. 
Februar im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für Obstbäu-
me an. Bei den regelmäßigen Info-Veranstaltungen wer-
den in den Wintermonaten Praxis-Kurse durchgeführt, bei 
denen der richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufge-
frischt werden kann. Diese Kurse sind für die Teilnehmer 
kostenlos, der KOGL freut sich aber über jede Spende als 
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Beitrag zur Pflege und Erhaltung des Lehrgartens. Anmel-
dung ist nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden 
mehrere kleine Gruppen gebildet, mit denen erfahrene 
Fachwartinnen und Fachwarte an den Bäumen die richti-
gen Schnittmaßnahmen erklären und mit den Teilnehmern 
üben. Schnittwerkzeuge können mitgebracht werden, 
dann kann der Schnitt auch selbst versucht werden. Inte-
ressierte kommen am Samstag, den 1. Februar ab 10.00 
Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten 
und Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße. Weitere 
Informationen auch unter www.kogl-emmendingen.de im 
Internet. 

Job-Start-Börse feiert rund 9.000 Besucher
Unternehmer bieten Ausbildungsbewerbern vielfältige 
Informationsangebote rund um die Themen Ausbildung, 
Studium und Praktika
„In zehn Minuten zur Lehrstelle“ lautet das Motto des 
Speed-Datings auf der Job-Start-Börse in Freiburg. Die ide-
ale Gelegenheit für Schüler und Jugendliche, ihre Berufs-
vorstellungen zu konkretisieren, persönliche Kontakte zu 
Firmen zu knüpfen und damit vielleicht den ersten Schritt 
zu einem Ausbildungsplatz zu machen.
Der Gong ertönt. Teilweise erleichtert, meist zufrieden 
und gespannt wechseln Jugendliche von einem Tisch zum 
nächsten. Dort haben sie zehn Minuten Zeit, um sich einem 
Personalverantwortlichen im persönlichen Gespräch vorzu-
stellen. Dieses sogenannte „Speed-Dating“ gehört zu den 
Highlights der Job-Start-Börse in der Messe Freiburg. „Ich 
war zwar etwas nervös, aber ich hatte zwei gute Gespräche 
und die Verantwortlichen waren sehr nett“, berichtet Mi-
lan Torbiza, einer der Teilnehmer. Der 22-Jährige studiert 
aktuell noch Biologie im dritten Semester. „Das Studium 
ist aber nicht das, was ich mir vorgestellt hatte. Ich möchte 
mehr praktisch lernen und informiere mich jetzt hier über 
Duale Studiengänge“, sagt Torbiza.
Eine weitere Teilnehmerin ist Maxi Kamenzin. Eigentlich 
hatte sie sich für eine Ausbildung als Industriekauffrau 
interessiert. Spontan hat sie sich beim Speed-Dating dann 
noch für Gespräche mit zwei Firmen entschieden, die Aus-
bildungen zur Groß- und Außenhandelskauffrau anbieten. 
„Bei den Gesprächen haben mich die Personalverantwortli-
chen darüber aufgeklärt, was man bei dieser Ausbildung so 
macht“. Das fand die 19-Jährige so spannend, dass sie sich 
dort nun ebenfalls bewerben möchte. „Mir hat das Speed-
Dating super geholfen“, ist ihr Fazit.
Betriebe aus fast allen Branchen sind beim Speed-Dating 
vertreten. Die Bandbreite reicht von der Industriebranche 
über Handel und Dienstleistung bis hin zu Logistik, Gastro-
nomie, Handwerk oder Soziales. Für die teilnehmenden Un-
ternehmen sind die Mini-Bewerbungsgespräche eine gute 
Gelegenheit, sich mit ihren Angeboten zu präsentieren 
und so neue Auszubildende zu finden. „Als Firma können 
wir heutzutage nicht mehr warten, bis Bewerber zu uns 
kommen“, ist Klaus Huber von Götz + Moriz überzeugt. In 
Zeiten des Fachkräftemangels ist einfach alles im Wandel. 
Und auch die Bewerber selbst sind heute anders als in der 
Vergangenheit. „Drei der Teilnehmer haben sich heute bei 
mir nur mit dem Vornamen vorgestellt. Das gab es früher 
so nicht. Aber wir müssen uns eben darauf einstellen, dass 
diese Generation anders ist“, betont Huber. Für die Bewer-
bung zum/r Kauffrau/mann für Bürokommunikation hat er 
bereits mit mehreren sehr motivierten Bewerberinnen und 
Bewerbern gesprochen. „Die Messe ist eine wichtige Sache, 
die mir viel Spaß macht“, sagt Huber.
„Die Gespräche sind prima, um einen ersten Eindruck zu 
gewinnen. Danach bieten wir Interessenten ein weiteres 
Gespräch bei uns an und wenn das passt, folgt ein Schnup-
perpraktikum“, erzählt Sarah Möllinger, die vor Ort Wein-
Trans und den Badischen Winzerkeller vertritt. Sie ist be-
reits mehrere Jahre auf der Messe und konnte dort auch 
bereits Auszubildende akquirieren. „Man merkt, dass die 
Jugendlichen inzwischen qualitativ besser vorbereitet sind 
und man mit ihnen gezieltere Gespräche führen kann, das 
ist super“, berichtet Möllinger.

„Ideal ist es, wenn die Jugendlichen einen Lebenslauf da-
beihaben. Dann hat man die Eckdaten bereits vor sich und 
kommt schneller ins Gespräch“, lautet der Tipp von Banu 
Balkis am Stand von Schafferer. Auch sie ist sehr zufrieden 
mit dem Verlauf des Speed-Datings. „50 Prozent der bis-
herigen Bewerber könnte ich mir gut bei uns vorstellen“, 
verrät Balkis. 
Das Speed-Dating ist Teil der Job-Start-Börse Freiburg, auf 
der sich in diesem Jahr über 180 Aussteller über vielfältige 
Angebote für Aus- und Weiterbildungen sowie über Studi-
engänge informieren. „Hier hat man die Gelegenheit, klei-
ne, mittlere und große Firmen aus der Region mit ihrem 
Angebot kennen zu lernen“, erklärt Susanne Stuckmann, 
Koordinatorin der Job-Start-Börse von der IHK Südlicher 
Oberrhein. Mitmachaktionen, Vorträge oder auch ein Be-
werbungsmappen-Check ergänzen das Angebot. „Viele Un-
ternehmen bringen ihre eigenen Azubis mit – diese können 
dann hautnah und auf Wellenlänge mit den Jugendlichen 
aus ihrem Ausbildungsalltag berichten“, weiß Stuckmann.
Die Job-Start-Börse steht jedoch nicht nur für deutsche Be-
sucher offen. Auch elsässische Schülerinnen und Schüler aus 
der Grenzregion nutzten in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit, sich über das System der dualen und grenzüber-
schreitenden Ausbildung, anerkannte Ausbildungsberufe 
in Deutschland sowie Betriebspraktika in deutschen Betrie-
ben zu informieren. Am zweiten Messetag kamen rund 130 
französische Schülerinnen und Schüler aus drei Collèges 
entlang des Rheins zur Job-Start-Börse. Die IHK Südlicher 
Oberrhein hatte mit ihren elsässischen Partnerorganisatio-
nen ein extra Programm entworfen mit einer Informations-
veranstaltung zur dualen Ausbildung in Deutschland und 
grenzüberschreitenden Ausbildungsmöglichkeiten. 
Veranstaltet wurde die Job-Start-Börse von der FWTM. Zu 
den Kooperationspartnern gehören die IHK Südlicher Ober-
rhein, die Badische Zeitung, die AOK Südlicher Oberrhein, 
die Agentur für Arbeit Freiburg, die Handwerkskammer 
Freiburg und die Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau.

Kaufmännisches Wissen  
für Führungsaufgaben
In dem Fachkurs „Geprüfter Fachmann/Fachfrau für kauf-
männische Betriebsführung (HwO)“ erlernen gewerblich-
technische Mitarbeiter im Handwerk und auch anderen 
Branchen grundlegende kaufmännische und betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse. Das Wissen wird in vier Handlungs-
feldern an der Gewerbe Akademie am Standort Freiburg 
ab dem 18. Mai in Vollzeitunterricht vermittelt. Drei Hand-
lungsfelder befassen sich unter anderem mit Wettbewerbs-
fähigkeit, Gründung und Übernahme sowie Führungsstra-
tegien in einem Unternehmen. In einem vierten Bereich 
geht es um die Buchhaltung im Handwerksbetrieb unter 
Einsatz branchenüblicher Software.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Bildungsgutschein der Arbeitsagentur gefördert wer-
den. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie, Te-
lefon 0761 15250-25 oder unter www.gewerbeakademie.de.

Vor Zuhörern selbstsicher sprechen
Ob bei einer Präsentation oder einer Rede: Das Sprechen 
vor Zuhörern gehört in vielen Berufen dazu. Doch oft ist 
die innere Anspannung dabei groß. Bei der Fortbildung 
„Rhetorik für Einsteiger“, die die Gewerbe Akademie 
der Handwerkskammer Freiburg am 12. und 13. März am 
Standort Offenburg anbietet, steht der Abbau von Hem-
mungen im Vordergrund. Siegfried Lachmann, der seit vie-
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len Jahren als Coach in diesem Bereich arbeitet, zeigt den 
Teilnehmern, wie sie eine Rede gut vorbereiten und wie 
wichtig Mimik, Gestik, Blickkontakt und Pausen sind. Prak-
tische Übungen gehören selbstredend dazu. Der Kurs fin-
det am Donnerstag am Abend (17 bis 21 Uhr) und Freitag 
ganztags (8 bis 16 Uhr) statt.
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg un-
ter Telefon 0781/793 110 sowie unter www.gewerbeaka-
demie.de.

und Oberprechtal

Sonntag, 26. Januar
09.00 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal
10.15 Uhr   Gottesdienst in Elzach mit Abendmahl und 

Taufmöglichkeiten
Dienstag, 28. Januar
15.30 Uhr  Gottesdienst in St. Elisabeth in Elzach

Bekanntmachung! 
Pfarrgemeinderatswahl 22. März 2020 in der Römisch-Ka-
tholischen Kirchengemeinde Oberes Elztal
Im Wahlgebiet der Kirchengemeinde Oberes Elztal sind ins-
gesamt 16 Mitglieder des Pfarrgemeinderates zu wählen. 
Alle wählen ALLE!
Das Wahlgebiet ist in 7 Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl 
wird als unechte Teilortswahl durchgeführt.
Die Stimmbezirke und die ihnen zugewiesenen Sitze im 
Pfarrgemeinderat (fest zugesagter Sitz):
1.   Elzach, St. Nikolaus 
 (Prechtal, Katzenmoos, Unterbiederbach,)  1 Sitz
2.  Oberprechtal, Mariä Krönung  1 Sitz
3.  Oberwinden, St. Stephan  1 Sitz
4.  Niederwinden, St. Leonhard  1 Sitz
5.  Oberspitzenbach, St. Barbara  1 Sitz
6.  Oberbiederbach, St. Mansuetus  1 Sitz
7.  Elzach – Yach, St. Wendelin  1 Sitz
Die restlichen 9 Sitze werden stimmbezirksübergreifend an 
die Kandidierenden mit den meisten Stimmen vergeben.
Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Katholiken, 
die seit mindestens drei Monaten in der Kirchengemein-
de ihren Hauptwohnsitz haben und am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Wahlberechtigung kön-
nen auch Katholikinnen und Katholiken erwerben, die am 
Leben der Pfarrgemeinde aktiv teilnehmen und spätestens 
bis 23. Februar 2020 beim Wahlvorstand einen Antrag stel-
len. Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und 
Katholiken, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und in 
der Ausübung ihrer allgemeinen kirchlichen Gliedschafts-
rechte nicht behindert sind. Alle Wahlberechtigten sind 
aufgefordert, beim Wahlvorstand bis zum 26. Januar 2020 
Kandidatinnen und Kandidaten vorzuschlagen. Die Vor-
schläge müssen von 10 Wahlberechtigten mit ihrer Unter-
schrift unterstützt werden; die Einverständniserklärung der 
Kandidierenden ist erforderlich. Vordrucke sind im Pfarr-
büro erhältlich. Das Wählerverzeichnis liegt in der Woche 
vom 27.01. - 02.02.2020 im Pfarrbüro Elzach, Kirchplatz 6, 
79215 Elzach zu den üblichen Öffnungszeiten zur Einsicht 
bereit. Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten 
mit der Wahlbenachrichtigung die Zugangsinformationen. 
Die Onlinewahl wird am 20. März 2020 um 18.00 Uhr ab-
geschlossen.
Briefwahlunterlagen sind im Pfarrbüro Elzach, Kirchplatz 6, 
79215 Elzach bis spätestens 18. März 2020 zu beantragen. 

Die Briefwahlunterlagen müssen bis 20. März 2020, 18.00 
Uhr im Pfarrbüro eingegangen sein.
Für die persönliche Stimmabgabe im Stimmbezirk
1.   Elzach, St. Nikolaus (Prechtal, Katzenmoos, Unterbie-

derbach)
 Pfarrzentrum Elzach, Kirchplatz 6, 79215 Elzach
  Öffnungszeit: 
 Samstag, 21.03.2020 von 18.00 bis 21.00 Uhr
 Sonntag, 22.03.2020 von 09.30 bis 12.30 Uhr
2.   Oberprechtal, Mariä Krönung, Pfarrhaus, Triberger Str. 

11, 79215 Elzach
 Öffnungszeit: 
 Sonntag, 22.03.2020 von 09.00 bis 12.00 Uhr
3.   Oberwinden, St. Stephan, Pfarrhaus, Kirchberg 16, 

79297 Winden
 Öffnungszeit: 
 Sonntag, 22.03.2020 von 09.00 bis 12.00 Uhr
4.   Niederwinden, St. Leonhard, Pfarrsaal, Hauptstr. 85, 

79297 Winden
 Öffnungszeit: 
 Sonntag, 22.03.2020 von 08.00 bis 11.00 Uhr
5.   Oberspitzenbach, St. Barbara, Gasthaus Hirschen, Ober-

spitzenbacher Str. 2, 79261 Gutach
 Öffnungszeit: 
 Sonntag, 22.03.2020 von 09.00 bis 12.00 Uhr
6.   Oberbiederbach, St. Mansuetus, Pfarrhaus, Kirchöf 2, 

79215 Biederbach
 Öffnungszeit: 
 Samstag, 21.03.2020 von 18.00 bis 21.00 Uhr
7.  Yach, St. Wendelin, Bernhardussaal, Dorfstr. 57, 
 79215 Elzach
 Öffnungszeit: 
 Sonntag, 22.03.2020 von 08.00 bis 11.00 Uhr
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche 
Stimmabgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind 
ungültig.
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der 
Kirchengemeinde geschlossen wurden, spätestens am 
22.03.2020 um 18.00 Uhr. Zeitpunkt und Ort der öffentli-
chen Auszählung werden noch bekannt gegeben.
Der Wahlvorstand

Pfarrgemeinderat gesucht
Sie möchten sich freiwillig engagieren und aus ihrem Glau-
ben heraus gestalten? Sie sind offen für Neues? Sie schät-
zen es im Team zu arbeiten und sind bereit mit anderen 
Haupt- und Ehrenamtlichen auf Ebene der Seelsorgeein-
heit Verantwortung zu tragen?
Darüber hinaus bringen Sie aus dem bunten Strauß folgen-
der Eigenschaften/Fähigkeiten noch die ein oder andere 
mit:
• Gesunder Menschenverstand
• Neues wagen und Lust am Experimentieren
• Konzeptionelles, planerisches und strategisches Denken
• Wille zur Mitgestaltung von Veränderungsprozessen
• Kommunikation mit anderen und Vernetzungsfähigkeit
• Motivation von anderen
• Kaufmännisches Denken
Der künftige Pfarrgemeinderat braucht Sie! Lassen Sie sich 
wählen!
Denn wir bieten Ihnen:
•  Ein sinnvolles Handeln für Kirche und Welt
•   Chance zur persönlichen und spirituellen Weiterent-

wicklung
•  Den Raum zum Mitgestalten
•  Unterstützung durch hauptamtlich Mitarbeitende
•  Fortbildungen und Qualifizierungen
•  Strukturiertes Arbeiten
Wir handeln nach den Rahmenrichtlinien für das Ehrenamt 
der Erzdiözese und bieten somit möglichen Kostenersatz 
und Versicherungsschutz

Einladung zur öffentlichen PGR-Sitzung der Röm.-Kath. 
Kirchengemeinde Oberes Elztal
Mittwoch, 29. Januar 2020 um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum 
in Elzach.
Tagesordnung:
Die üblichen Regularien zum Sitzungsbeginn!
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TOP 1   Stiftungsrat: Beschlüsse aus dem Stiftungsrat.
TOP 2    Pfarrgemeinderat: Reflexion aus 5 Jahre Pfarrge-

meinderat.
TOP 3   PGR-Wahl 2020: Neues aus dem Wahlvorstand.
TOP 4    Ständiges Diakonat: Steffen Reich stellt sein 

Wunsch zum Diakon vor.
TOP 5    Kommunionsvorbereitung: Stand der Vorverei-

tungen.
TOP 6    Rechnungsergebnis: Die Jahre 2017 und 2018. Be-

schluss!
TOP 7    Infos/Termine: Priesterjubiläum Pfarrer Läufer 

aus Prechtal. Weitere wichtige Termine im Kalen-
derjahr.

Fragen der Zuhörer: Infos, Kritik üben, aber auch Positives 
melden.
Über eine große Teilnahme aus der Bevölkerung freuen wir 
uns schon jetzt.
Siegfried Wernet
PGR-Vorsitzender

SA - 25.01.2020 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO - 26.01.2020  
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 26.01.2020
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 26.01.2020 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Veranstaltungen von 25.01. bis 28.01.2020

Samstag, 25.01.2020 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Samstag, 25.01.2020 
10:00 - 13:00 Uhr Museum Elzach, Hauptstraße 39, 
      Elzach
      Museum Elzach
       Das Museum Elzach beinhaltet zahl-

reiche Exponate zur Stadtgeschichte, 
zur Schwarzwälder Tracht und zur Elz-
acher Fasnet.

       Bitte beachten: Das Museum ist am 
25. Januar wegen dem Narrentag in 
Überlingen geschlossen.

      Freier Eintritt
Sonntag, 26.01.2020 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, Yach
       Besichtigung des Heimatmuseums 

Yach

       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 
und feiertags von 15.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung.

       Kontakt: C. M. Hoch, 07682 924382 
oder M. Nopper, 07682 7772

      Freier Eintritt
Dienstag, 28.01.2020 
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do, 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB)
EUTB Deutsche Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Tel.: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann/Fr. Gungl)

Außensprechstunde donnerstagnachmittags
in Endingen,  Tel.: 0152-56808748
in Elzach,   Tel.: 0152-09272764

AKTUELL

Das ZweiTälerLand erstrahlt im neuen 
Glanz…
Drei neue Printprodukte, Bilder und ein Imagefilm ma-
chen Lust auf mehr
Passend zum Jahreswechsel und pünktlich zur Messe-
saison präsentierte die ZweiTälerLand Tourismusgesell-
schaft (ZTL) drei neue Printprodukte sowie einen neuen 
Imagefilm und neue Bilder vom ZweiTälerSteig, der ja 
jüngst zum vierten Mal als „Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland“ ausgezeichnet wurde (wir berichteten be-
reits).
ZTL-Geschäftsführerin Ulrike Weiß und ZTL-Marke-
tingleiterin Laura Nentwich präsentierten am vergange-
nen Dienstagabend, 14.01.2020 im Bürgersaal im Bahn-
hof Bleibach unter Beisein der ZTL-Bürgermeister Klaus 
Hämmerle (Winden im Elztal) und Stephan Schonefeld 
(Gemeinde Simonswald) die neuen Ausgaben der „aus-
zeit“, der „gästezeit“ und der „aktivzeit“ sowie einen 
Imagefilm und neue Bilder vom ZweiTälerSteig und be-
dankten sich gleichzeitig bei allen Mitwirkenden.
Wer schreibt, der bleibt! Das Gleiche gilt auch für das 
gedruckte Papier. Denn ein Katalog auf dem Wohnzim-
mertisch verschwindet nicht so schnell aus dem Blickfeld, 
wie Onlinewerbung auf dem Monitor, wenn man durch 
das Internet surft. Zwar können inhaltliche Fehler nicht 
mehr bearbeitet werden, wie bei einer Website. Den-
noch vermitteln Printerzeugnisse im Vergleich zu On-
linemedien heute noch immer mehr Glaubwürdigkeit 
und Beständigkeit. Deshalb setzt das ZTL auch weiterhin 
auf die bewährten Printmedien. 
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Die sechste Aufl age des Freizeitmagazins „auszeit“ wur-
de dem neuen Erscheinungsbild angepasst und lädt auf 
eine Entdeckungsreise durch das Elz- und Simonswälder-
tal ein. In diesem Heft berichtet Hanna, die Kuh, über 
Kuhriositäten, es wird verraten, wer hinter der Maske 
eines Schuttigs steckt und was es mit dem Brauchtum 
der Fasnet auf sich hat. Es werden Bauernhöfe vorge-
stellt, wo noch heute nach alter Tradition das Brot im 
Holzhofen gebacken wird und vieles mehr. 
„Die Gäste erwarten jedes Jahr was neues und sind im-
mer sehr gespannt. Sie freuen sich in den Printmateriali-
en zu blättern und sich einen Überblick zu verschaffen“, 
so das Resümee von Ulrike Weiß. 
Das neue Gastgeberverzeichnis „gästezeit“ präsentiert 
die sieben ZTL-Orte und ihre Gastgeber, die sich mit ei-
ner Anzeige im Katalog beteiligen. Es ist für zwei Jahre 
gültig und beinhaltet neben Wirtschaftspartnern nun 
auch die zwei Kategorien Gastronomie und Direktver-
markter. 
Die digitalen Medien sind nicht mehr wegzudenken und 
haben ihren festen Platz im Marketing-Mix der Touris-
musgesellschaft. Nachdem im vergangenen Jahr acht 
kurze Imagefi lme zu den Themen Wandern, Genuss, 
Kultur, Freizeit, Familie, Winter und Fasnet vorgestellt 
wurden, wartet die Tourismusgesellschaft nun mit einem 
Imagefi lm zum ZweiTälerSteig auf. Fünf kurze Sequen-
zen zu den jeweiligen Etappen werden im Laufe des Jah-
res noch folgen. „Um Deutschlands schönsten Wander-
weg 2019 in der Kategorie Routen werblich noch besser 
in Szene setzen zu können, bedarf es Bewegt-Bilder“, so 
Laura Nentwich. Neues und ansprechendes Bildmateri-
al steht nun für die Social-Media-Kanäle und dem Print 
auch wieder zur Verfügung, da im vergangenen Jahr auf 
allen Etappen ein Fotoshooting stattgefunden hat. 
„Der Mix macht´s“, so Bürgermeister Klaus Hämmer-
le zum Abschluss der Präsentation, dessen besonderer 
Dank an alle ging, die zum Entstehen beigetragen ha-
ben.
Alle neuen Printprodukte liegen ab sofort kostenfrei 
in der Geschäftsstelle in Bleibach, in den Tourist-Infos 
Elzach-Oberprechtal, Simonswald und Waldkirch sowie 
in den Gemeindeverwaltungen aus oder können in digi-
taler Form heruntergeladen werden unter: https://www.
zweitaelerland.de/Media/Prospekte. Auch eine Bestel-
lung per E-Mail oder Telefon ist möglich: info@zweita-
elerland.de, Tel. 07685 19433. Der Imagefi lm ist unter 
folgendem Link abrufbar https://www.zweitaelerland.
de/Das-ZweiTaelerLand/Aktuelles oder über den YouTu-
be-Kanal von ZweiTälerLand Tourismus.

© ZweiTälerLand Tourismus (1) Werben für´s ZTL: 
Sie alle waren am Zustandekommen der neuen 

Werbeprodukte beteiligt.

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen-
ärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu errei-
chen. An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222 
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage             8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                  Mi.          14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                  Do.          14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Kommunale Inklusionsvermittlerin der Stadt Elzach, Ge-
meinden Winden und Biederbach, Frau Nadine Hundert-
pfund, Telefon: 07682 / 80412, E-Mail: inklusion@elzach.de
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Störungen Nahwärme:  07682/92 44 725
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz 
Mi. 16 – 19 Uhr, Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774 9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Friedhofstr. 1, Di. und Do. 10 - 17, Tel. 07681 
24623; sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 07641 
9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de, Sprechstunden 
ohne Voranmeldung Mi. 16 - 17 und Do. 11 - 12 Uhr in 
Emmendingen

Teilhabeberatung Kinzigtal,
77716 Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel.: 07832 99955-235, mi-
chaela.himmelsbach.eutb@caritas-kinzigtal.de

Sozialstation  Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,             
 Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook   
 Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de



Donnerstag, 23. Januar 2020 · Nr. 04 9MITTEILUNGSBLATT

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122, 
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: 
www.bsvsb.org

APOTHEKEN
Mi., 22.01.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen 
           Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Do., 23.01.  Marien-Apotheke, Gutach
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
           Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
           Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Fr., 24.01.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen) 
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
           Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
Sa., 25.01.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
           Schwarzwald-Apotheke, Elzach
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
So., 26.01.   Apotheke am Heidacker, Freiamt (Otto-

schwanden) 
           Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
           Waldhorn-Apotheke, Sexau
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Mo., 27.01.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Di., 28.01.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Mi., 29.01.  Aesculap-Apotheke, Teningen (Köndringen) 
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 25.01./26.01.2020
Dr. Klein, Emmendingen
Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Das Altenwerk Elzach – Biederbach lädt ein
Am Montag, den 27. Januar zeigen wir im Pfarrzentrum 
um 14:30 Uhr einen Spielfi lm über „Mutter Teresa“. Am 
Dienstag, 28. Januar wieder Spiele-Nachmittag im HdG. Für 
mehr Infos: Telefon 8624.

kfd Elzach

Einladung Frauenfasnet 2020
Am Freitag, 07.02.2020 und Samstag, 08.02.2020 um 20.00 
Uhr fi ndet im Haus des Gastes in Elzach die Frauenfasnet 
statt. 

Jupiter und Mars, dazu funkelnde Sterne, 
fremde Galaxien in weiter Ferne. 
Das Weltall keine Grenzen kennt, 
unendlicher Kosmos man das nennt. 
Völlig losgelöst, so laden wir ein, 
Gast in unserem Raumschiff zu sein. 
Wir heben ab in die weite Ferne, 
zu Sonne, Mond und Sterne. 
Seid unsere Gäste, es wäre sehr schön,
wir freuen uns schon auf das Wiedersehn.

Dann kommt zum Kartenvorverkauf ….
Dieser fi ndet am Sonntag, 2. Februar 2020 im Pfarrzentrum 
Elzach statt. 
Von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr für Mitglieder
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr für Nichtmitglieder
(Eintritt: 10,00 Euro)
Veranstalter der Frauenfasnet ist wie immer 
die kfd Elzach

KOLPINGFASNET 2020
Samstag, 08.02. | 20:00 Uhr | Gasthaus Ochsen
Zur traditionellen Kolpingfasnet am 08.02.20 im Gasthaus 
Ochsen in Elzach lädt die Kolpingsfamilie Elzach ihre Mit-
glieder und Kolpingfreunde herzlich ein. In geselligem 
Rahmen bei lockerem Programm freuen wir uns wieder 
auf lustige Stunden. Für musikalische Umrahmung sorgt DJ 
Werner. 
Ob Klempner, König, Krokodil
bei „K wie Kolping“ trifft man viel!
So freuen wir uns auf Kamele, Künstler, Karli, karrierte 
Hemden, Krutseckel, Bar-Keeper und alle, die sonst noch 
zum Thema passen.
Wie immer lebt die Kolpingfasnet von Stickli aus den Rei-
hen der Mitglieder und der Kolpingfreunde. Stickli können 
gerne persönlich oder unter kolping.elzach@web.de ange-
meldet werden. Wir freuen uns auf zahlreiche Beiträge!

Die Hauptversammlung der Narrenzunft Elzach fi ndet am 
Samstag, den 01.02.2020 um 20:30 Uhr im Haus des Gastes 
statt (Einlass ab 19:30 Uhr). Hierzu sind alle Zunftmitglie-
der herzlich eingeladen.
Vorgesehene Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.   Bericht des Säckelmeisters mit anschließendem Bericht 

der Kassenprüfer
4.  Wahl der neuen Kassenprüfer
5.  Bericht des Zunftschreibers
6.  Neuaufnahmen
7.  Bericht des Zunftmeisters
8.  Wünsche und Anträge
Mit einem kräftigen Tralla-ho: 
NARRENZUNFT ELZACH

Latscharistammtisch: 
Am Freitag, den 31. Januar 2020 fi ndet um 20 Uhr wieder 
unser Stammtisch im Löwen statt. Alle Interessierten, Fän-
ger, Humoristen, die Vorstandschaft und alle sonstigen Lat-
schari sind herzlich eingeladen. Heil om Narreseil -
Latschariverein

Liebe Freunde des sausenden Brettes,
auch dieses Jahr fi ndet wieder vom 27. bis 29. März 2020 
Siggi‘s Ausfahrt statt. Es zieht uns nach Tirol, genauer ge-
sagt ins Stubaital. Ziel ist das Hotel Maximilian in Neustift. 
Mit unserem persönlichen Busfahrer und 3-Tages-Skipass 
können wir unbeschwert das Skigebiet erkunden.
Das Hotel verwöhnt uns morgens mit einem ausgiebigen 
Frühstück und abens mit einem 5-Gänge Menü.
Die Kosten belaufen sich für Mitglieder auf 380 € und für 
Nichtmitglieder auf 390 €.
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Anmeldefrist: 31.01.2020
Weitere Informationen zur Ausfahrt könnt ihr von unserer 
Homepage entnehmen.
Wir freuen uns über Eure Anmeldung!
Eure Ski-Zunft Elzach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
am Freitag, den 31. Januar 2020 findet um 20.00 Uhr im 
„Restaurant Sonnengarten“ (im St. Elisabeth), Am Schieß-
graben 11, 79215 Elzach die erste Mitgliederversammlung 
des nach der Verschmelzung neuen Vereins Schwarzwald-
verein Ortsverein Elzach-Winden e.V. statt.
Tagesordnung:
01. Begrüßung durch Heiko Grunwald und Heinz Leister
anschl. Berichte des SWV Elzach und SWV Winden bis 
31.12.2019
 a.  Totenehrung
 b.  Bericht des Vorsitzenden und der Fachwarte
 c.  Bericht der Rechnerin und der Kassenprüfer
 d.  Entlastung der Rechnerin
 e.  Entlastung des Vorsitzenden und des Vorstandes
 f.  Ehrungen und Verabschiedung aus dem Vorstand
Die ehemals eigenständigen Ortsvereine haben mit den 
obigen Berichten und dem Abschluss zum 31.12.2019 den 
Übergang zum Bericht des neuen Schwarzwaldverein Elz-
ach-Winden e.V. geschaffen.
Tagesordnung:
01. Begrüßung des neuen Vorsitzenden
02. Bericht des Schwarzwaldvereins „Elzach-Winden e.V.“
03. Wahl von 2 Kassenprüfern
04. Satzungsänderung/Neufassung
05. Beitragsangleichung
06. Wünsche und Anträge
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft (Heiko Grunwald und Heinz Leister)

Die Spielergebnisse der letzten Woche:
TTC Elzach  –  SV Waldkirch II  9:6
TTC Elzach II  –  TTC Blau-Weiss Freiburg IV  4:9

Demnächst finden folgende Spiele statt:
Fr., 24.1.,  20:00 Uhr TTC Glottertal – TTC Elzach II
Sa., 25.1., 18:00 Uhr TTC Forchheim III – TTC Elzach
Di., 28.1., SV Waldkirch III – TTC Elzach III

Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage www.ttc-elzach.de.

Spielenachmittag für Senioren
Der erste Spielenachmittag in diesem Jahr findet am 29. 
Jan. 2020, ab 14 Uhr im DRK-Raum statt. Bei Kaffee und 
Kuchen lässt man es sich in geselliger Runde gut gehen. 
In dieser Jahreszeit kann dies eine willkommene Abwechs-
lung im Alltag sein.
Wer abgeholt werden möchte meldet sich bei Tel.: 1312, M. 
Storz, oder Tel.: 6186, P. Bartholomä.
Auf ihr Kommen freut sich der DRK-OV Oberprechtal e.V.

Generalversammlung des Musikvereins Trachtenkapelle 
Oberprechtal e.V.
Am Samstag, 01.02.2020 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus 
„Zum Schützen“ die Generalversammlung des Musikver-
eins Trachtenkapelle Oberprechtal e.V. statt.
Tagesordnungspunkte:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3.  Verlesung des Protokolls der letzten Generalversamm-

lung
  4. Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2019
  5. Bericht des Vorstands für Finanzen & Steuern
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Vorstands für Finanzen & Steuern
  8. Wahl von 2 Kassenprüfern
  9. Bericht der Vorständin für Jugendarbeit & Ausbildung
10. Bericht über Proben und Auftritte 
11. Verschiedenes
12. Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, passiven 
Mitglieder, Zöglingseltern, Stadt- und Ortschaftsräte, Ver-
einsvertreter sowie alle Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich eingeladen. 
Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.
- Vorstandschaft -

Narrenfahrplan:
Am Sonntag, den 26.01.2020 fahren wir zum Überregiona-
len Narrentreffen der Narrengesellschaft Hoorig nach Et-
tenheim. 
Der Umzug beginnt um 14.00 Uhr und geht durch die ba-
rocke Altstadt. Abfahrt ist 11.00 Uhr auf dem Schulplatz, 
Start-Nr. 46.

Daniel Ringwald erobert den Königsthron

Die Gewinner von links: Dominik Herr, Maximilian Thoma, 
Eva Allgeier, Klaus Storz, Hanno Weiner, Daniel Ringwald, 
Moritz Ringwald, Anne Haigis, Oberschützenmeister Tho-
mas Herr, Reiner Fehrenbach

Beim traditionellen Königsschießen im Oberprechtäler 
Schützenhaus kämpften die Vereinsmitglieder in diesem 
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Jahr wieder um Preise, Pokale, Ehrenscheiben und vor al-
lem um die Ehre des Schützenkönigs. Der Pokal in Form 
einer Kanone konnte von Jugendleiter Alexander Läufer in 
diesem Jahr für den fleißigsten Trainingsbesuch an Anne 
Haigis verliehen werden. Über den Abend verteilt wurden 
die Gewinner des Gerümpel-Schießens, die Pokale der Ju-
gend-, Schützen- und Auflageklasse und die Ehrenscheiben 
der Jugend- und Schützenklasse bekannt gegeben. Hö-
hepunkt des Abends war die Ermittlung des Schützenkö-
nigs mitsamt seinem Gefolge. Beim Schützenprinz belegte 
Anne Haigis den 3. Platz. Zum 2. Platz reichte es für Hannah 
Jäkle. Schützenprinz wurde Moritz Ringwald. Zum Ehrenti-
tel des zweiten Ritters konnte OSM Thomas Herr als erstes 
Maximilian Thoma gratulieren, erster Ritter wurde Hanno 
Weiner. Unter großem Applaus ging die Übergabe der Kö-
nigsscheibe an Daniel Ringwald. Im Anschluss wurden die 
Königsfamilie und alle Gewinner bis in die späten Abend-
stunden gebührend gefeiert.

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Prechtal
Am Donnerstag, den 23.01.2020 findet um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal der Steinberghalle Prechtal eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Prechtal mit folgender Tages-
ordnung statt:
1)  Bauanträge
    a)  Errichtung eines Zweifamilienwohnhauses, 
  FlstNr. 1725
    b)   Erweiterung des bestehenden Geräteunterstandes, 

FlstNr. 26
    c)   Neubau eines Carports, Änderung des Einfamilien-

wohnhauses in Wohnhaus mit zwei Wohnungen, 
FlstNr. 1222

2)  Haushaltsmaßnahmen 2020
3)   Verschiedenes – Bekanntmachung- Fragerunde für die 

Zuhörer

Ortsvorsteher

Erste-Hilfe-Ausbildung in Prechtal
Das DRK Prechtal bietet an zwei Abendterminen

am Dienstag, den 28.01.2020
und am Donnerstag, den 30.01.2020

jeweils 18.00 bis 22:00 Uhr
einen Erste-Hilfe-Lehrgang im Rot-Kreuz-Heim bei der 
Steinberghalle Prechtal an. 
Die Erste-Hilfe-Ausbildung ist für betriebliche Ersthelfer, 
Führerscheinbewerber aller Klassen, Trainerlizenzen, im 
Rahmen des Studiums und alle Interessierten! 
Sie erlernen alle lebensrettenden Erste-Hilfe Maßnahmen 
anhand zahlreicher praktischer Beispiele! Der Teilnehmer 
kann nach erfolgreicher Teilnahme einen medizinischen 
Notfall erkennen, den Notfall korrekt absetzen und die Re-
animation durchführen.
Die Erste Hilfe Fortbildung muss alle 2 Jahre von betriebli-
chen Ersthelfern als „Auffrischung“ absolviert werden.
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro. Wir bitten um te-
lefonische (Tel.: 07641 4601-34) oder Online-Anmeldung 
über die Homepage www.drk-emmendingen.de. Für die 
Teilnahme im Rahmen der betrieblichen Ersthelferausbil-
dung ist eine telefonische Anmeldung erforderlich (beim 

DRK Kreisverband Emmendingen Tel.: 07641 4601-34). 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Prechtal e.V.

Schwabe von Geburt  
- Schantle aus Leidenschaft
SWR4-Moderator Edi Graf als Oberndorfer Kleidleträger 
aktiv
Am Narrentag Signierstunde seines ersten Fasnetsbuchs 
Der Narrentag führt am kommenden Wochenende den 
Viererbund nach 14 Jahren wieder am Bodensee zusam-
men. Mit dabei sind dann viele Narrenfreunde, die gemein-
sam feiern werden. Alles Kleidle-, Anzug- und Hästräger 
mit unterschiedlichen Erlebnissen und Lebensgeschichten. 
So auch bei Edi Graf, bekannt als SWR4-Radioredakteur 
und -moderator. Zur Fastnacht 2020 hat er nun auch sein 
erstes Buch über die schwäbisch-alemannische Fasnet her-
ausgebracht. Am Narrentag gibt er in Überlingen eine Si-
gnierstunde.
Geboren und groß geworden ist Edi Graf, Jahrgang 1962, 
am Bodensee, genauer in Friedrichshafen. An der dort ge-
lebten Fasnet war auch er beteiligt; als Musiker, zunächst 
in der Jugendkapelle, später dann im Stadtorchester. „Ge-
reizt hat mich aber viel mehr eine ganz andere Fasnet“, 
sagt Graf und erinnert sich an zeitliche Abläufe während 
seiner Jugend. Immer am Fastnachtssamstag wartete sein 
Vater auf ihn schon ungeduldig und mit gepackten Kof-
fern, währen er noch als Musiker beim Nachmittagsumzug 
in Friedrichshafen unterwegs war. „Da meine Eltern aus 
Oberndorf am Neckar stammen, war der Bürgerball am 
gleichen Abend Ziel der Reise“, betont der 57Jährige, der 
mit der Fasnet in der Neckarstadt großgeworden ist.
Einen Höhepunkt markiert sicher dann das Jahr 1976, als 
es für ihn das erste eigene Kleidle gab: ein Oberndorfer 
Schantle. „Die bilden bei uns die größte Gruppe“, erklärt 
Edi Graf. Ihn begeistert die Art und Weise wie ein Schantle 
agiert, ruhig und in der Stadt umherhinkend. Auch das so-
genannte „Rammla“ immer am Fastnachtsmontag, wenn 
lautstark Oberndorfer Narrensprüche aufgesagt werden, 
steht für diese Narrenfigur. Die Belohnung durch die gebe-
freudigen Schantle: Orangenfangen oder Wurstschnappen. 
Und selbstredend ist Edi Graf auch bei den großen Obern-
dorfer Narrensprüngen am Fastnachtsdienstag immer mit 
dabei. So wird das auch dieses Jahr sein. 
Doch zuvor zieht es Edi Graf zum Narrentag nach Überlin-
gen. Für ihn sind die Viererbund-Zünfte so etwas wie die 
„Gralshüter der schwäbisch-alemannischen Fasnet“. Graf: 
„Das klingt vielleicht etwas pathetisch. Wenn man sich 
aber ansieht, wie hier die Traditionen und die Brauchtums-
pflege sauber gehalten wird, alles so bewahrt wird, wie es 
von jeher gelebt wurde, dann kann man durchaus von ein 
einem Aushängeschild der schwäbisch-alemannischen Nar-
retei sprechen.“ Demnach ist Edi Graf auch nach eigenen 
Worten, „sehr stolz“, den Oberndorfern und damit auch 
dem Viererbund anzugehören, dadurch als Schantle jetzt 
beim Narrentag am Samstagabend durch die bengalisch 
beleuchtete Überlinger Innenstadt zu „hinken“. Vor al-
lem wenn es durchs Franziskaner Tor geht, wird es für den 
SWR4-Moderator wieder „Gänsehaut“ geben. Diese Kulis-
se, dieses Licht will er auch diesmal wieder „aufsaugen“, 
wie er sagt.
Die Fasnet erlebt er seit langem auch als Zuschauer in den 
unterschiedlichsten Narrenhochburgen im Land, denn die 
Bräuche interessieren ihn schon sehr. So entstand gemein-
sam mit dem Gmeiner Verlag aus Meßkirch die Idee eines 
Fasnetsbuchs. Zwei Jahre hat er dafür recherchiert, Umzü-
ge besucht, Fotos gemacht und auch bestehendes Material 
seiner legendären SWR4-Sendung „Narrenmarschparade“ 
gesichtet. Entstanden ist nun ein 192 Seiten dickes Buch, in 
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dem Edi Graf seine 88 närrischen Lieblingsorte beschreibt. 
Natürlich auch die Fastnacht der Viererbundstädte. Aus An-
lass des Narrentags gibt Edi Graf am Samstag, 25. Januar 
2020 von 10 bis 11 Uhr eine Signierstunde in der Buchhand-
lung Osiander in Überlingen, Münsterstraße 8.

Er ist SWR4-Moderator, Buchautor und Oberndorfer Schant-
le. Edi Graf liebt die Fasnet und lebt sie speziell mit dem 
Viererbund auch beim Narrentag am Bodensee. Sein ers-
tes Fasnetsbuch „Fasnet – Schwäbisch-alemannische Zünfte 
und Hochburgen“ signiert er am Narrentag-Samstag von 
10 bis 11 Uhr in der Buchhandlung Osiander in Überlingen, 
Münsterstraße 8.

Fastnacht am Bodensee
Närrisches Treiben bei Nacht und bei Tag
SWR Fernsehen: „Narrentag Überlingen: Nachtumzug der 
Rebellenzünfte“ am Samstag, 25. Januar 2020 / „Narrentag 
Überlingen: Großer Umzug der Rebellenzünfte“ live am 
Sonntag, 26. Januar 2020 
Der Südwestrundfunk (SWR) berichtet mit zwei Sendungen 
vom Narrentag in Überlingen: Sowohl der Nachtumzug am 
Samstag, 25. Januar als auch der „Große Umzug“ der Re-
bellenzünfte am Sonntag, 26. Januar werden im SWR Fern-
sehen übertragen. Erstmalig berichtet der SWR in diesem 
Umfang vom „Narrentag“ des sogenannten Viererbundes 
mit mehr als 4.000 Narren, wie dem Rottweiler „Federahan-
nes“, dem Oberndorfer „Narro“, dem Elzacher „Schuttig“ 
und dem Überlinger „Hänsele“. Seit 60 Jahren kommen 
sie alle drei bis vier Jahre abwechselnd in einer ihrer Her-
kunftsstädte zusammen, um gemeinsam den „Narrentag“ 
zu feiern. In diesem Jahr ist die Bodenseestadt Überlingen 
der Schauplatz des närrischen Treffens. Die SWR Reporte-
rin Sonja Faber-Schrecklein und der Fastnachtexperte Wer-
ner Mezger moderieren die beiden Sendungen und kom-
mentieren das bunte Treiben. SWR Reporterin Jana Kübel 
stürzt sich ins Getümmel des Nachtumzugs. Beim „Großen 
Umzug“ mit bis zu 15.000 Zuschauerinnen und Zuschauern 
steht SWR Reporterin Anina Wenderoth an der Umzugs-
strecke. 
„Narrentag Überlingen: Nachtumzug der Rebellenzünfte“ 
zu sehen am Samstag, 25. Januar von 20:15 bis 21:45 Uhr 
und „Narrentag Überlingen: Großer Umzug der Rebellen-
zünfte“ am Sonntag, 26. Januar live von 14:30 bis 17:15 Uhr 
im SWR Fernsehen. 
Sendungen
„Narrentag Überlingen: Nachtumzug der Rebellenzünfte“
Samstag, 25. Januar 2020 von 20:15 bis 21:45 Uhr im SWR 
Fernsehen
„Narrentag Überlingen: Großer Umzug der Rebellenzünfte“
Sonntag, 26. Januar 2020 live von 14:30 bis 17:15 Uhr im 
SWR Fernsehen

Spezielle Getränke-Linie zum Narrentag
Besenwirtschaften und Gastronomie sind bereit
Bereits am kommenden Freitag geht es los. Ab 18 Uhr wer-
den alle Besenwirtschaften öffnen, die ersten Gäste in der 

Stadt willkommen heißen. „Das wird dann alles noch etwas 
beschaulicher ablaufen“, schmunzelt der zuständige Nar-
renrat Alexander Metzler. Am Freitag haben viele Narren-
freunde aus Elzach, Rottweil und Oberndorf ihre Anreise 
geplant. „Und dann geht man schon mal in die Stadt, um 
zu sehen, was los ist“, weiß Metzler und nennt mehr als 
40 Besenwirtschaften, Zelte und Imbisswagen oder -stän-
de, die für das große närrische Wochenende bereitstehen. 
Alle offiziell gemeldet, denn ohne Genehmigung dürfe 
niemand bewirten, erinnert Metzler. 
„Da ist doch wirklich einiges zusammengekommen“, freut 
sich auch Narrenmutter Wolfgang Lechler und nennt die 
Plätze. So wird entlang der Aufstellung und der Umzugs-
wege einiges angeboten, ebenso auf dem Münsterplatz, 
zwischen den Seeschulen und auf dem Landungsplatz. Dort 
stand vor 14 Jahren anlässlich des letzten Narrentages noch 
ein großes Festzelt. „Darauf verzichten wir in diesem Jahr 
bewusst und setzen auf viele kleine Anbieter, eben gut ver-
teilt in der Stadt. Hinzu kommen neben der örtlichen Gas-
tronomie, die mehrheitlich mitzieht und mitmacht, auch 
der Kursaal und ein Narrenschiff. Das dafür genutzte Mo-
torschiff München der Bodensee-Schiffsbetriebe (BSB) wird 
am Samstagnachmittag fertig dekoriert am Landungsplatz 
anlegen und an beiden Tagen auch alle Narren und Gäste 
des Narrentags zum Feiern einladen. „Letztes Mal hatten 
wir mit der Fähre Euregia für Begeisterung gesorgt. Ich 
denke, das gelingt uns dieses Jahr mit dem Motorschiff 
München auch“, meint Metzler und betont, dass die Kos-
ten für dieses Schiff speziell durch Sponsoren aufgefangen 
werden. 
Auf dem Narrenschiff ist ein Narrenzimmer eingerichtet, 
wie auch sonst mehrfach verteilt in der Stadt. In einem Nar-
renzimmer können sich die Häs-, Kleidle- und Anzugträger 
auch mal der Kopf- und Gesichtsverdeckung entledigen, 
ohne dabei erkannt zu werden; das ist der eigentliche Sinn 
des närrischen Mummenschanzes. Wo diese Narrenzim-
mer im Veranstaltungsbereich Altstadt eingerichtet sind 
und wo man welche Besenwirtschaft und Gastronomieein-
richtung findet, zeigt ein Flyer, der am Narrentag überall 
kostenlos in der Stadt zu haben sein wird. „Ganz sicher im 
Zunftbüro“, weiß Narrenrat Alexander Metzler und nennt 
auch die spezielle Narrentag-App. Dort kann der Überlin-
ger Stadtplan angeklickt werden. Darauf sind alle Bewir-
tungsangebote zu sehen. Selbst der Fußweg dorthin lässt 
sich aufzeigen, ebenso u.a. der Aufstellungsbereich für die 
Umzüge oder wo Toiletten aufgestellt sind. Die Narrentag-
App wurde bislang mehr als 3.500 Mal heruntergeladen 
und ist im App-Store unter „Narrentag“ kostenlos zu be-
kommen. 

Bildtext: Narrenrat Alexander Metzler zeigt eine Kiste aus 
der Viererbund-Getränkelinie.
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Nicht die einzige Neuerung an diesem Narrentag: ange-
boten wird erstmals auch eine einheitliche Getränkelinie. 
Umgesetzt werden konnte sie mit Walder-Bräu, einer klei-
nen Brauerei aus dem oberschwäbischen Königseggwald. 
„Es gibt Bier, Radler, Orangenlimonade und Cola. Jede Fla-
sche ist mit einem speziellen Viererbund-Etikett bedruckt“, 
sagt Metzler. Darauf zu sehen ist je eine Narrenfigur der 
vier Zünfte. Eine Idee, die Bestand haben soll, zumal von 
jeder verkauften Flasche 5 Cent an die Jugendarbeit der 
vier Narrenzünfte geht. Schon ab Mittwoch, 22. Januar ist 
die Viererbund-Getränkelinie für jeden erhältlich, exklusiv 
bei Getränke Kretzer im Lager Deisendorf und an der Ver-
kaufsstelle in der Obertorstraße in Überlingen. 
Ach ja, ein einheitliches Pfandsystem mit originellen Pfand-
marken im Narrentag-Logo-Design runden das Besondere 
ab im Bereich der Bewirtung am Narrentag 2020 in Überlin-
gen. Es kann also losgehen.

LKW mit Narrentag-Plakat unterwegs
Nur noch wenige Tage, dann trifft sich der Viererbund wie-
der zum Narrentag 2020 in Überlingen. Auch auf den Stra-
ßen in unserer Region wird schon seit einigen Monaten auf 
dieses Ereignis aufmerksam gemacht. Einen LKW der Firma 
Kabeltec aus Oberndorf ziert auch das Narrentag-Plakat. 
Sicherlich schürt es zusätzlich die Vorfreude auf das große 
Narrenfest Ende Januar 2020 am Bodensee. Auf dem Bild 
vor dem LKW zu sehen: Berthold Polte von der Firma Ka-
beltec (links) und Eberhard Schmid, Präsident der Narren-
zunft Oberndorf.

Warum Bewegung im Winter gegen  
Depressionen hilft
Wandern statt Schokolade
Menschen, die im Winter wandern, sind glückliche Men-
schen. Das besagt eine vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Technologie herausgegebene Studie: 91 
Prozent der Befragten fühlten sich nach einer Winterwan-
derung glücklich und zufrieden, 96 Prozent insgesamt bes-
ser. Wandern im Winter hilft, dem Winterblues zu entkom-
men. Und ist deutlich gesünder als Schokolade. 
Warum ist das so? Winterblues oder die so genannten Win-
terdepressionen entstehen durch den Lichtmangel an den 
kürzeren Tagen. Gelangt weniger Licht über unsere Augen 
ins Gehirn und die dort ansässige Zirbeldrüse, wird mehr 
Melatonin ausgeschüttet. Zur Produktion dieses Schlaf-
hormons wird das Glückshormon Serotonin benötigt. Die 
Folge sind Müdigkeit und schlechte Stimmung, weil der 
Serotoninspiegel sinkt. Hier kommt übrigens die Schoko-
lade ins Spiel: Durch das Essen von Schokolade und Zucker 
versucht das Gehirn, den Serotoninmangel auszugleichen. 
Und Schwupps gelangt auch das ein oder andere Pölster-
chen mehr auf die Hüften. 
Bewegung im Freien wie das Wandern ist ein guter Aus-
gleich. Draußen ist die Lichtintensität selbst an trüben Ta-
gen höher als in künstlich beleuchteten Räumen. Bei einer 
Winterwanderung ist es deswegen gut, möglichst vormit-
tags zu starten, um möglichst viel Licht einzufangen und 
vor allem die lichtintensiveren Mittagsstunden zu nutzen. 
Auch die Bewegung beim Wandern ist zumindest bei zü-
gigem Gehen ein wahrer Stimmungsaufheller: Stresshor-

mone werden abgebaut und Endorphine, also Glücksbo-
tenstoffe, ausgeschüttet. Hier kommt Winterwanderern 
zu Gute, dass sie eine Strecke in kürzerer Zeit zurücklegen 
als Wanderer, die dieselbe Strecke in einem wärmeren Mo-
nat gehen. Winterwanderer sind also schneller unterwegs. 
Das ist ein weiteres Ergebnis der vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Technologie herausgegebenen Studie. 
Ursache dafür ist das Bedürfnis, nicht auszukühlen und in 
Bewegung zu bleiben. Ein weiterer positiver Effekt: Es wer-
den mehr Kalorien verbraucht und damit das Gewicht in 
Zaum gehalten.
Gewandert werden kann bei fast jedem Wetter. Vorsicht ist 
lediglich geraten bei extremer Kälte verbunden mit star-
kem Wind, starkem Schneefall oder Blitzeis. Eine Wande-
rung durch glänzend weiße Schneelandschaften (Sonnen-
brille nicht vergessen!), hat seinen ganz eigenen Reiz – und 
auch das Schneeschuhwandern als besondere Wander-
variante findet immer mehr Anhänger. Allerdings ist der 
Schnee für die besondere Atmosphäre einer Winterwan-
derung kein „Muss“. Auch ohne Weiß ist der Winterwald 
etwas Besonderes: Der Blick auf das fein verzweigte Geäst 
der Bäume oder Fernsichten durch die blattlose Vegetation 
hindurch sind nur im Winter möglich.
Und wer sich zu Jahresbeginn mit einem Mitgliedsverein 
des Deutschen Wanderverbandes oder einem zertifizierten 
Gesundheitswanderführer auf die Beine macht, sammelt 
schon frühzeitig die ersten Kilometer für das Deutsche 
Wanderabzeichen 2020. 
Einen Einstieg in das Winterwandern bietet der 4. Deutsche 
Winterwandertag vom 22. bis 26. Januar in Schöneck im 
Vogtland. Hier sind neben geführten Winterwanderungen 
auch Schneeschuh- oder Fackelwanderungen im Angebot. 

„Yoga auf und mit dem Stuhl“
Ein Angebot für alle Altersgruppen
Ab Donnerstag 30.01.2020 findet ein „Yogakurs auf und 
mit dem Stuhl“ im Stadtteiltreff „mensch paulus“, Dah-
lienweg 22, in Emmendingen unter der Leitung von Su-
sanne Laubengaier (zertifizierte Yogalehrerin) statt. Eine 
Auswahl wohltuender Yoga–Haltungen und entspannen-
der Atemübungen werden auf und mit dem Stuhl geübt. 
So können Menschen aller Altersgruppen und mit unter-
schiedlichen Bewegungsmöglichkeiten mitmachen. Es wer-
den keine Vorkenntnisse vorausgesetzt.
Das praktische Üben im Hatha–Yoga führt zu einer Sensibi-
lisierung körperlicher Empfindungen. Über den bewussten 
Umgang mit dem Körper werden ganzheitliche Erfahrun-
gen möglich.
Der Kurs findet an 6 Donnerstagen jeweils von 15.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr statt.
Der Unkostenbeitrag beträgt 4,00 € pro Termin. Es wird um 
eine Anmeldung gebeten.
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, 
Tel.: 07641 – 9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendin-
gen.de, Öffnungszeiten: mittwochs 11:00 bis 15:00 Uhr, 
donnerstags 14:00 bis 17:30 Uhr.

Gesundheitszentrum Elzach
Am Freitag, 31.01.2020 findet wieder die Meditation mit 
Thomas Overmann im Gesundheitszentrum Elzach, Niko-
lausplatz 2, statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Seminarraum 2. OG.
Keine Anmeldung nötig, kostenfrei.
Weitere Infos bei Thomas Overmann, Tel.: 07682 92 45 81

Cannabidiol: Trend am Rande der Legalität
·    Produkte mit Cannabidiol (CBD) werden im Handel an-

geboten, obwohl sie keine Zulassung als neuartiges Le-
bensmittel haben

·   Einige Produkte wurden bereits vom Markt genommen
·    Die Verbraucherzentralen mahnen zur Vorsicht bei Pro-

dukten, die Kinder und Jugendliche ansprechen und ra-
ten vom Verzehr ab
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Nicht nur Lebensmittel mit Hanf liegen im Trend. Auch um 
den Hanf-Inhaltsstoff Cannabidiol (CBD) entwickelt sich ein 
regelrechter Hype. Als Hilfe bei Menstruationsbeschwer-
den, Schlafstörungen oder Depressionen preisen einige 
Hersteller ihre Produkte an. In Drogerien, Supermärkten 
und Onlineshops sind Kapseln, CBD-Öl oder Kaugummis 
erhältlich. In diesen Produkten können gesundheitlich be-
einträchtigende Mengen des psychoaktiven Stoffes Tet-
rahydrocannabinol (THC) enthalten sein. Dürfen mit CBD 
angereicherte Lebensmittel überhaupt verkauft werden? 
Wie sind sie einzuordnen und zu bewerten? Die Verbrau-
cherzentralen klären die wichtigsten Fragen. 
Die Vermarktung von Lebensmitteln mit bestimmten Pfl an-
zenteilen - nur Samen oder Blätter - der Hanfpfl anze ist 
legal. Samen beziehungsweise Öl oder Mehl daraus sind 
traditionelle Zutaten, sie dürfen daher unter bestimmten 
Bedingungen verwendet werden. Bei Tee ist auch die Ver-
wendung von Hanfblättern zulässig. Aus Sicht des Bundes-
amts für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit 
muss jedoch für CBD-haltige Erzeugnisse, also auch Nah-
rungsergänzungsmittel, vor dem Inverkehrbringen entwe-
der ein Antrag auf Zulassung eines Arzneimittels oder ein 
Antrag auf Zulassung als neuartiges Lebensmittel (Novel 
Food) gestellt werden. Entsprechende Zulassungen liegen 
bislang nicht vor. „Die Produkte dürften also gar nicht ver-
kauft werden“, erklärt Christiane Manthey, Ernährungsex-
pertin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Da 
die Sicherheit von CBD in Lebens- und Nahrungsergän-
zungsmitteln nicht hinreichend belegt ist, raten wir von 
einem Verzehr ab“, so Manthey.
Den Verkauf von Lebensmitteln, also auch von Produkten 
mit Cannabidiol, überwachen die jeweils zuständigen Lan-
desbehörden. Manche Bundesländer haben bereits Produk-
te vom Markt genommen. Einige Gerichtsverhandlungen 
laufen noch – bis zur Entscheidung werden die Produkte 
aber weiter angeboten. „Unserer Ansicht nach ist es nicht 
akzeptabel, dass etwa CBD-haltige Kaugummis erhältlich 
sind, obwohl sie keine Zulassung haben. Wir brauchen ein 
bundesweit abgestimmtes, einheitliches Vorgehen der zu-
ständigen Behörden“, so die Ernährungsexpertin. Hinzu 

komme, dass die Überwachungsbehörden nicht jedes er-
hältliche Produkt prüfen können. Besonders sensible Ziel-
gruppen wie Kinder und Jugendliche müssen daher ge-
schützt werden.
Das gilt auch für hanfhaltige Lebensmittel wie Schokolade, 
Bonbons oder Energydrinks, die durch ihre Aufmachung oder 
Bewerbung auch Kinder und Jugendliche ansprechen. Denn: 
Mit abgebildeten Cannabispfl anzen und Aussagen wie „be-
rauschend!“, „high“ oder „So sieht die Welt gleich entspann-
ter aus!“wird der Konsum von Cannabis verharmlost.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

 
Die Gemeinde Gutach im Breisgau sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für den gemeindlichen 
Bauhof (m/w/d)

Die vollständige Stellenbeschreibung sowie weitere In-
formationen erhalten Sie unter www.gutach.de oder 
bei Herrn Adam (Bauhofl eiter, Tel. 07685/9101-16, E-
Mail: adam@gutach.de).
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
zum 9. Februar 2020 an

Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau,
Personalamt, Dorfstr. 33,

79261 Gutach im Breisgau.
Gerne auch per E-Mail an: personalamt@gutach.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Gut zu wissen

5 Tipps für Ihre Dunstabzugshaube
Dunstabzugshauben gehören zur Grundausstattung in je-
der Küche. Bei einer Kaufentscheidung stehen nicht nur die 
Funktion, sondern auch die Optik im Vordergrund. Darauf 
kommt es beim Kauf und bei der Pflege an.
Eine Dunstabzugshaube auch Wrasenabzug genannt, be� ndet 
sich optimalerweise über dem Kochfeld, ist idealerweise etwas 
breiter und dient dem Absaugen und Filtern von Dunstwrasen, 
die beim Kochen und Braten entstehen. Diese Wrasen setzen sich 
aus Fetten und Ölen zusammen.

5 Tipps zum Betrieb:
1. Schalten Sie das Gerät vor Küchenbetrieb ein.

2. Lassen Sie die Abzugshaube nach Beendigung 15 Minuten 
weiterlaufen, um die vollständige Entlüftung der Kochdämp-
fe zu gewährleisten.

3. Aktivkohle bindet die Gerüche, vernichtet sie aber nicht. Des-
halb machen sich bei erneutem Einschalten die Gerüche be-
merkbar.

4. Die Dunstabzugshaube nimmt Fettdunst und Gerüche auf, 
nicht die beim Kochen entstehende Feuchtigkeit. Deshalb: 
nach dem Kochen gründlich lüften!

5. Laute Brummgeräusche sind ein Anzeichen für dringend 
notwendige Filterreinigung oder sogar Filteraustausch. Aktiv-
kohle bindet die Gerüche, vernichtet sie aber nicht. Deshalb 
machen sich bei erneutem Einschalten die Gerüche bemerk-
bar.

Diese 4 Fragen sollten Sie sich vor dem Kauf stellen:
• Welches System eignet sich für meine Küche bezüglich Mon-

tage und Außenkamin?
• Wie laut sind die Dunstabzugshauben bei voller Leistung?
• Welche Filter werden benötigt?  
• Welche Energieklasse hat die Dunstabzugshaube?  
Quelle: Ka� ee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR
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TUI Cruises Inklusivleistungen
• Schiffsreise in der gebuchten Kabi-
nenkategorie (7 Übernachtungen)

• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premi-
um Inklusiv-Restaurants und Bistros

• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Über 100 Markengetränke und
Cocktails aus der Barkarte

• Nespresso-Maschine auf jeder
Kabine - täglich erhalten Sie einen
Kaffee oder Espresso auf der Kabine
kostenlos

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich und
zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- /
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows
an Bord

• Qualifizierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

Nicht enthalten / Extrakosten:
Leistungen der Exklusiv-Restaurants an Bord
sowie nicht inkludierte Getränke • Kosten für
Landausflüge • persönliche Ausgaben, etc.

Die aufgeführten Preise gelten pro Person bei 2er Belegung einer Kabine / DZ • Einzelbelegung gegen Aufpreis auf Anfrage.
*PLUS SPAR-Preise sind Tagespreise - Stand 07.01.2020 - und können Schwankungen unterliegen • bei Buchung gilt der
jeweilige PLUS SPAR-Tagespreis • limitiertes Kontingent
Veranstalter ServicePLUS Reisen GmbH, 68526 Ladenburg - in Zusammenarbeit mit TUI Cruises GmbH, 20097 Hamburg.

Sparen Sie bis zu 570,- € vom regulären Reisepreis!
Wählen Sie Ihren Kabinentyp
(Hotel = Doppelzimmer)

PLUS SPAR-
Preise*

reguläre Preise
z.B. bis 31.01.20 ab 01.02.20

2-Bett Innen Kabine 1.429,- € Kat. A 1.749,- € 1.899,- €

2-Bett Außen Kabine 1.529,- € Kat. A 1.829,- € 1.979,- €

2-Bett Balkon Kabine (Kat. H - D) 1.629,- € Kat. D 2.049,- € 2.199,- €

2-Bett Balkon Kabine (Kat. C - A) 1.829,- € Kat. A 2.149,- € 2.299,- €

Die Kabinen-Nr. bei PLUS SPAR-Preis Kabinen wird Ihnen mit Ihren Reiseunterlagen mitgeteilt. Kabinen zum regulären (Früh-
bucher-)Preis mit Auswahl der Kabinen-Nr. bei Buchung sind in verschiedenen Kategorien buchbar.

Reiseveranstalter:
ServicePLUS Reisen GmbH
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg Email: info@serviceplusreisen.de

Traumkreuzfahrt mit Mein Schiff 5
inkl. Busan-/abreise und 2 Tage Vorprogramm
Traumkreuzfahrt mit Mein Schiff 5
inkl. Busan-/abreise und 2 Tage Vorprogramm

Buchungs-Code:
NMADRIA

Busfahrt im 5-Sterne Bistro-Bus
ab Weinheim, Neckarsulm, Stuttgart
Haustürservice möglich (Aufpreis)
2x Übernachtung / Halbpension
im ****Hotel (italienische Adria)
Venedig mit Stadtführung (2 Std.)
Tagesausflug Friaul mit Bootsfahrt
3-stündige Stadtführung Triest
ServicePLUS „Chef“-Reise-
begleitung (Volker Schmidt)
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Reiseverlauf
15.05.20 Busanreise zum Hotel & Venedig
16.05.20 Tagesausflug Friaul
17.05.20 Triest & Einschiffung
18.05.20 Seetag - Erholung an Bord
19.05.20 Korfu (Griechenland) / 08-19 Uhr
20.05.20 Kefalonia (Griechenland) / 07-18 Uhr
21.05.20 Seetag - Erholung an Bord
22.05.20 Zadar (Kroatien) / 07-19 Uhr
23.05.20 Rijeka (Kroatien) / 07-18 Uhr
24.05.20 Triest - Busrückreise

Busfahrt
ab

persönliche Ausgaben,

Buchungs-Code:
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UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

Dobel-Skilift
Schönwald im
Schwarzwald
Franz-Schubert-Straße
78141 Schönwald
Tel. 07722 1007
www.schoenwald.net

Dobel Skilift Schönwald im Schwarzwald
Der familienfreundliche Dobel-Skilift in Schönwald
gilt als einer der schneesichersten Schlepplifte in
der Region.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinier-
bar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen
werden. Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 31.12.2022

2 € Rabatt auf die Halbtageskarte
statt 12,00 € nur 10,00 €

Hallenbad

Straße zum Kurzentrum
78141 Schönwald
Tel. 07722 1676
www.schoenwald.net

Hallenbad Schönwald im Schwarzwald
Entspannen Sie in der relaxten Atmosphäre im Hal-
lenbad Schönwald an den Warmbadetagen (Mon-
tag und Dienstag).

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinier-
bar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen
werden. Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 31.12.2022

Familien-Spezial
(2 Erwachsene + 2 Kinder) statt 9,00 € nur 3,00 €

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Aktionszeitraum bis

Ende Januar 2020.

Immer einen Shopping-Trip wert!
Das City Outlet Geislingen bietet über 40 Home, Fashion & Lifestyle Marken ganzjährig bis zu 70% günstiger. Ob
Fashion von Betty Barclay, Carl Gross, Only oder Triumph – wer sich neu einkleiden möchte, ist hier genau richtig.
Wer auf der Suche nach etwas Neuem für sein Zuhause ist, freut sich über tolle Angebote in Shops wie WMF,
Nachtmann, Rosenthal, Estella, Seltmann Weiden oder Gardena. Versüßt wird einem das Shopping-Erlebnis bei
Lindt, DeBeukelaer, mymuesli und dem Gummi Bären Land. Natürliche Wellness-Produkte kann man bei Kneipp
entdecken. Ganz neu im City Outlet Geislingen sind die Geschäfte von Ara Shoes und Glücksstern/ Only. DasWMF
Bistro in der WMF Fischhalle bietet täglich abwechslungsreiche saisonale Gerichte und lädt darüber hinaus auch
zu Kaffee und Kuchen für den kleinen Hunger ein. Alle Angebote sowie News & Events finden Sie unter:
https://www.cityoutletgeislingen.com/

* Couponinhaber erhaltendieDay-Discount-Card in unseremmymuesli Shop.DerVorteil ist nichtmit anderen Rabatten oder Nach-
lässen kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommenwerden. Keine Barauszahlungmöglich.

City Outlet Geislingen
Fabrikstraße 40
73312 Geislingen (Steige)
www.cityoutletgeislingen.com

10 % Extra-Rabatt mit der
Day-Discount-Card* auf den
Outletpreis in 5 Shops IhrerWahl

Schuttig Anzug Vertauscht
!! Hatte meinen Schuttig bei Rapp in der Reinigung und
wurde vertauscht !! Schau bitte nach und melde dich bei
mir . TEL. 01604788670

GESCHÄFTSANZEIGEN

Lokale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Foto: Kerkez/Thinkstock


